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Aktuelle Entwicklung der Corona-Pandemie im Landkreis Dachau  

 

+ Inzidenz im Landkreis Dachau stagniert und liegt heute bei 520,9; bei ungeimpften 

Personen bei 908 – 814 Neuinfizierte innerhalb der vergangenen Woche 

+ Krankenhausampel bayernweit weiterhin auf „rot“ 

+ Erst-, Zweit- und Drittimpfung mit Termin im ganzen Landkreis möglich, 

Impfkapazitäten werden massiv ausgebaut – gesonderte Aktionen für 

Auffrischungsimpfungen der über 60-Jährigen sowie Zweitimpfungen 

+ Über 10.000 Auffrischungsimpfungen in der letzten Woche  

+ Impfquote im Landkreis nun bei über 70 % – 68,4% der Bürger:innen einen 

Vollschutz 

+ Aktuell 41 Corona-Patienten im Helios-Amper-Klinikum Dachau, davon 10 Patienten 

auf Intensivstation – eine weitere Person an Corona verstorben 

+ Online-Bürgerdialog der Dachauer Nachrichten mit Landrat Stefan Löwl sowie 

weiteren Expert:innen 

 

Am heutigen Dienstag, 30.11.2021 liegt die Inzidenz im Landkreis Dachau bei 520,9 

Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner innerhalb von 7 Tagen und stagniert somit aktuell auf 

hohem Niveau. Bezogen auf die ungeimpften Personen liegt die Inzidenz bei 908, bei 

Kindern und Jugendlichen bis einschließlich 17 Jahren bei 762. Bei den Mitbürger:innen über 

60 Jahre liegt die Inzidenz Dank einer hohen Impfquote bei 258. Die Lage ist 

deutschlandweit (Inzidenz 452,2) und besonders in Bayern (Inzidenz 618,2) sowie Sachsen 

und Thüringen jedoch weiterhin dramatisch. Die Bayerische Krankenhausampel steht mit 

1.061 belegten Corona-Intensivbetten auf „rot“. Die 7-Tage-Hospitalisierungs-Inzidenz pro 

100.000 Einwohner in Bayern liegt bei 8,3. Die aktuell gültigen Maßnahmen und Reglungen 

stehen im InterNet unter: https://www.landratsamt-dachau.de/gesundheit-veterinaerwesen-

sicherheitsrecht/gesundheit/coronavirus/aktuelle-regelungen-fuer-den-landkreis/  

In der Woche vom 22.11.2021 bis 28.11.2021 wurden dem Gesundheitsamt Dachau 

insgesamt 814 Neuinfektionen gemeldet. Etwa 90% der infizierten Personen sind 

symptomatisch. In allen Fällen handelt es sich um eine Infektion mit der Delta-Variante. Die 

Altersstruktur der Indexfälle lässt sich folgendermaßen aufschlüsseln: 

 6 %     0-6 Jahre 

 12 %   7-12 Jahre 



 9 %     13-18 Jahre 

 29 %   19-39 Jahre 

 32 %   40-59 Jahre 

 11 %   60-79 Jahre 

 1 %     80 Jahre und älter 

Insgesamt handelt es sich um ein diffuses Infektionsgeschehen ohne lokalen Hotspot. Bisher 

konnte bei ca. 50% der Fälle aus der vergangenen Woche der Expositionsort bereits ermittelt 

werden. Die Ansteckungen erfolgen hauptsächlich im privaten Umfeld. Ein spezifischer 

Hotspot ist im Landkreis Dachau nicht erkennbar und auch die vergangene Woche an den 

Schulen festgestellten Infektionen beruhen zu einem überwiegenden Teil auf 

außerschulische Infektionsorte. Aufgrund der generellen Verbreitung des Coronavirus 

wurden die Infektionen aber auch in den Schulen und Kindertageseinrichtungen mehr. 

Aktuell sind 106 Schüler in 89 Klassen in 31 Schulen betroffen – aufgrund eines vermehrten 

Aufkommens befinden sich fünf Klassen komplett in Quarantäne. In den Kindertagesstätten 

sind 21 Gruppen in 21 Einrichtungen betroffen.  

Bürgertests (PoC-Schnelltests) sind weiterhin kostenlos und ohne besondere Begründung 

bei Apotheken, Drogerien oder privaten Teststellen möglich. Das Landratsamt weist darauf 

hin, dass im Testzentrum in Markt Indersdorf kostenlose Testungen jedoch weiterhin nur 

aufgrund medizinischer Indikation und mit entsprechender Bescheinigung durchgeführt 

werden. Eine Übersicht über alle Teststellen und wer aktuell Anspruch auf einen kostenfreien 

PCR-Test hat ist unter www.landratsamt-dachau.de/coronatest zu finden. Aufgrund der 

Mitteilungen verschiedener privater Testanbieter geht das Landratsamt davon aus, dass sich 

die Zahl der kostenlosen Testmöglichkeiten in den kommenden Tagen deutlich erhöht.   

Die Impfteams der beiden Impfzentren sind weiterhin im gesamten Landkreis unterwegs. 

Bürger:innen können die Corona-Schutzimpfungen (Erst-, Zweit- sowie Drittimpfungen) 

außer bei den niedergelassenen Ärzten bzw. Praxen auch bei den im Landkreis Dachau 

eingesetzten Impfteams erhalten. Um Wartezeiten zu vermeiden finden Impfungen 

ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung über www.impfzentren.bayern oder 

telefonisch unter 116117 statt.  

 

Alleine in den vergangenen zwei Wochen fanden jeweils über 10.000 Impfungen im 

Landkreis statt und auch in den kommenden Wochen gibt es zahlreiche Impfmöglichkeiten; 

neben den (bereits gebuchten) Terminen in den Impfzentren sowie bei den lokalen Ärzten 

z.B. auch im Rahmen von Sonderimpfaktionen in Altomünster und Markt Indersdorf. Ab 



voraussichtlich 07.12.2021 startet die ‚Drive-through‘-Impfstrecke am Karlsfelder See. Bis 

Weihnachten werden im Landkreis weitere 40.000 Impftermine angeboten. 

 

Termine für die Sonderimpfaktionen gibt es bei den jeweiligen Gemeinden. Auch in 

BayIMCO werden regelmäßig neue Termine eingestellt, aufgrund der massiven Buchung 

durch Personen von außerhalb des Landkreis sind diese jedoch gleich ausgebucht. Um 

besonders der Altersgruppe 60+ zeitnah eine Auffrischungsimpfung zu ermöglichen, wurden 

in der letzten Woche knapp 40.000 Landkreisbürger:innen in diesem Alter angeschrieben. 

Eine Vielzahl der Empfänger haben bereits die Möglichkeit genutzt und den Rückschein zur 

Vereinbarung eines dritten Impftermins ins Landratsamt geschickt oder bei der jeweiligen 

Gemeinde abgegeben.  

 

Im neuen „Drive-through“-Impfzentrum in Karlsfeld gibt es ab 07.12.2021 ebenfalls spezielle 

Impfangebote für die Personengruppe Ü60 (alle Impfungen) sowie für notwendige 2. 

Impfungen. Diese können online unter www.landratsamt-dachau.de/drive-in gebucht werden. 

Die Berechtigung (Ausweispapier mit Wohnort und Alter bzw. der Erstimpfnachweis) müssen 

vor Ort vorgelegt werden. Weitere Termine für alle Bürger:innen werden ab voraussichtlich 

kommenden Wochenende über BayIMCO freigegeben.  

 

Das stationäre Impfzentrum des BRK in Dachau nimmt voraussichtlich zum Jahreswechsel 

seinen Betrieb wieder auf. Ab dann rechnet das Landratsamt auch mit dem Start der 

Impfungen für Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren. Hier wird es jedoch einen speziellen 

Impfstoff und zu Beginn auch spezielle Impfzeiten geben. Aktuell können noch keine 

Termine für Kinder unter 11 Jahren gebucht werden. Das Landratsamt informiert zeitnah. 

https://www.landratsamt-dachau.de/aktuelles/pressemitteilungen/impfungen-der-kinder-

zwischen-5-und-11-jahren-starten-ende-dezember-28112021/  

 

Die Booster- bzw. Drittimpfung stehen nach aktueller Empfehlung nun allen bereits 

geimpften Personen ab 18 Jahren frühestens fünf Monate nach der Zweitimpfung offen. 

Auch mit Terminvereinbarung ist eine frühere Impfung in den Impfzentren sowie bei den 

mobilen Impfteams nicht möglich. Die Drittimpfungen werden im Landkreis Dachau ebenfalls 

massiv nachgefragt. Insgesamt wurden bis gestern bereits 22.044 Drittimpfungen im 

Landkreis durchgeführt. Damit wurden in der letzten Woche über 11.000 Drittimpfungen von 

den Impfzentren und mit großem Anteil von den Hausärzten durchgeführt. Landrat Stefan 

Löwl bedankt sich für das Engagement und die vielen Aktionen in den Gemeinden.  

 



Auch die Erstimpfungen werden wieder deutlich mehr nachgefragt. Die Zahl der 

Erstimpfungen ist in der letzten Woche um über 1.000 gestiegen und im Landkreis Dachau 

auf aktuell 108.932 (Stand: 29.11.2021). Damit erreicht die Impfquote 70,3%. Die 

Zweitimpfungen nehmen ebenfalls zu. Insgesamt haben im Landkreis bereits 105.879 

Bürger:innen die zweite Impfdosis erhalten, der sog. Vollschutz ist allerdings erst nach 2 

Wochen gegeben. Die Zweitimpfquote stieg damit ebenfalls um 0,5% und liegt aktuell bei 

68,4% und damit weiterhin deutlich über der Bayern- (66,7 %) bzw. gleich mit der 

Deutschlandquote (68,4 %).  

 

Auf die Altersgruppen verteilt sich die Impfquote wie folgt 

 

  < 18 18-59 60+ 

Quote 1. Impf 23,3% 74,1% 93,4% 

Quote 2. Impf 19,5% 74,6% 88,2% 

 

Die Zahl der Corona-Patienten im Helios-Amper-Klinikum Dachau ist weiterhin hoch. Trotz 

der aktuell relativ stabilen Inzidenz steigt die Zahl der Patienten täglich um ein bis drei neue 

Einweisungen. Auch die Auslastung auf der Intensivstation bleibt weiterhin hoch. Aktuell 

werden 31 Patienten im Alter von 31 bis 90 Jahren mit einer nachgewiesenen COVID-19-

Infektion auf der Normalstation behandelt, von denen 19 keinen Impfschutz haben. Zwölf 

Corona-Patienten sind geimpft, die 2. Impfung liegt jedoch in allen Fällen bereits über 6 

Monate zurück. Weitere zehn Patienten im Alter von 31 bis 89 Jahren müssen aktuell 

intensivmedizinisch betreut werden. Vier davon haben einen Impfschutz, der jedoch in allen 

Fällen über sechs Monate alt ist.  

 

 

 



Leider ist in der vergangenen Woche eine weitere Person an den Folgen der Corona 

Erkrankung verstorben. Landrat Stefan Löwl spricht den Angehörigen sein tiefes Mitgefühl 

aus.  

 

Am Mittwoch, 01.12.2021, steht Landrat Stefan Löwl ab 19:00 Uhr gemeinsam mit lokalen 

Experten wieder den Bürger:innen und Bürgern für Fragen zum Thema Corona im Rahmen 

einer Zoom-Konferenz zur Verfügung. Dieser - in Zusammenarbeit mit den Dachauer 

Nachrichten veranstalteter – Bürgerdialog ist unter https://us06web.zoom.us/j/86121986600 

erreichbar. Fragen können auch vorab an pressestelle@lra-dah.bayern.de gesendet werden.  

 


